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Herren Kreisliga Staffel 1

TTG 1947 Walldorf III : TSG Eintracht Plankstadt III 
Freitag, 20.01.2023, 19:47 Uhr

Czekalla tütet den Sieg für die TTG 1947 Walldorf III ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTG 1947 Walldorf III am
Freitagabend in den Armen: Martin Czekalla hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:27 Sätze) in der Herren
Kreisliga Staffel 1 Partie gegen die TSG Eintracht Plankstadt III gesorgt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen Zähler für die Gäste mussten Jünger / Czekalla bei
der 1:3-Niederlage gegen Weick / Heilig hinnehmen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten
Schöppe / Siegemund, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Kuxhausen / Köster wettgemacht und
das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten am Nachbartisch Weickardt /
Teuber das Spiel gegen Pfründer / Peters und gewannen mit 8:11, 11:6, 11:6 11:9. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte wenig später Arno Jünger gegen Dietmar Pfründer verrichten, bevor das
im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit seiner Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Wenig Gegenwehr leistete anschließend Leon Schöppe bei seinem 0:3 gegen
Michael Weick. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Einen Sieg verpasste Steffen Siegemund beim 4:11, 9:11, 11:3, 8:11 gegen
Andreas Köster und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht
so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Nicht so gut lief es für Georg
Weickardt beim 8:11, 9:11, 3:11 gegen Jakob Kuxhausen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Christian Teuber bei seiner 1:3-Niederlage von Jan-Lukas Peters
dann doch niedergerungen worden. Auf dem falschen Fuß erwischte Martin Czekalla seinen Gegner
Michael Heilig beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TTG 1947 Walldorf III und der TSG Eintracht Plankstadt III. Der Start in die Partie, die auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Arno Jünger besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Michael Weick noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Leon Schöppe kam mit der Spielweise von Dietmar
Pfründer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie,
die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Steffen
Siegemund bezwang Jakob Kuxhausen in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Georg Weickardt gewann sein Spiel gegen Andreas Köster anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Einen Sieg fuhr
Christian Teuber bei seinem 3:1 gegen Michael Heilig ein. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von
Martin Czekalla gegen Jan-Lukas Peters nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:4, 11:
4 nicht verloren. Damit war der 9. Punkt für die TTG 1947 Walldorf III im Kasten.

Durch diesen Sieg hat die TTG 1947 Walldorf III nun 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die TSG Eintracht Plankstadt III nach der Niederlage jetzt 4
Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
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Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Wiesloch-
Baiertal II (TTG 1947 Walldorf III) bzw. gegen die TSG 78 Heidelberg (TSG Eintracht Plankstadt III).

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf III

Doppel: Jünger / Czekalla 0:1, Schöppe / Siegemund 1:0, Weickardt / Teuber 1:0 
Einzel: A. Jünger 1:1, L. Schöppe 1:1, S. Siegemund 1:1, G. Weickardt 1:1, C. Teuber 1:1, M.
Czekalla 2:0 

 TSG Eintracht Plankstadt III
Doppel: Kuxhausen / Köster 0:1, Weick / Heilig 1:0, Pfründer / Peters 0:1 
Einzel: M. Weick 1:1, D. Pfründer 1:1, J. Kuxhausen 1:1, A. Köster 1:1, M. Heilig 0:2, J. Peters 1:1


